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Entwicklung höchstwärmedämmender Mauer-
ziegel mi� els Rapid Prototyping

Op� mierungsansätze  zur weiteren Verbesse-
rung der Wärmedämmung durch Absenkung 
der äquivalenten Wärmelei� ähigkeit sind mit 
bestehenden Technologien begrenzt. Die Ite-
ra� ve Finite Elemente Simula� on und das 
Rapid Prototyping ermöglichen, exis� erende 
Lochbildgeometrien von Ziegeln zu op� mieren 
und neue wärmedämmende Mauerziegel zu 
entwickeln. 

Mi� els 3D Druck können wärme- und 
schallschutztechnisch op� mierte 
Ersatzziegel aus Polymilchsäure schnell 
hergestellt werden.

Der 3D Drucker mit einem Druckvolu-
men von 1m³ ist der derzeit größte auf 
dem interna� onalen Markt verfügbare 
Drucker.

Diese Verfahren ermöglichen eine 
erhebliche Zeit- und Kostenreduk� on 
bei der Entwicklung neuer Ziegelgene-
ra� onen. 

Mit Simplify 3D wird der neue Ziegel am 
PC konstruiert. Ziel ist die Absenkung 
der äquivalenten Wärmelei� ähigkeit bei 
op� mierten Schallschutzeigenscha� en. 

Im nächsten Schri�  wird Kunststoff gra-
nulat in einen Extruder gefüllt. Dieser 
stellt daraus das Filament für den 
Ziegeldruck her. 

Während dem Schmelzen des Granu-
lats, spult der Extruder das Filament 
selbstständig auf eine Spule, die in den 
Drucker gespannt wird. 


